
Familienbefragung 2019 in Stadt und Landkreis Bamberg

Landkreis Bamberg
Auswertung für: Strullendorf





Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser,

Anzahl der teilnehmenden Familien in Strullendorf:   56

Impressum

Herausgeber:

der vorliegende Bericht fasst die Ergebnisse der Familienbefragung für die Gemeinde Strullendorf zusammen, die
die Bildungsbüros von Stadt und Landkreis Bamberg in Zusammenarbeit mit Akteuren der Familienregion Bamberg
online im Zeitraum vom 28. Januar bis 17. Februar 2019 durchführten. Insgesamt beteiligten sich mehr als 1.800
Familien.

Die Ergebnisse dienen im Interesse einer kinder- und familienfreundlichen Region nicht nur der
Konzeptfortschreibung der Familienbildung und der Frühen Hilfen. Sie sollen auch dazu beitragen, möglichst
kleinräumig die Bedarfe der Familien abzubilden, um daraus konkrete Ansätze für zukünftige Planungen und
Entwicklungen ableiten zu können. Deshalb veröffentlichen wir neben den Gesamtberichten für Stadt und
Landkreis Bamberg auch die Einzelberichte je Gemeinde und Stadtquartier, selbst wenn darin die Stichproben teils
recht klein und nicht repräsentativ sein sollten. Um ein Gefühl für die Anliegen der Familien vor Ort zu bekommen,
ist jede Stimme wichtig. Ein Vergleich mit den Gesamtberichten deckt womöglich die lokalen Stärken und Bedarfe
auf.

Sie haben Fragen zu den hier berichteten Daten und Ergebnissen? Zögern Sie nicht und kontaktieren Sie uns!

Ihre Bildungsbüros von Stadt und Landkreis Bamberg

Landkreis Bamberg 
Bildungsbüro 
Ludwigstraße 23 
96052 Bamberg 
bildungsbuero@lra-ba.bayern.de

Stadt Bamberg 
Bildungsbüro 
Untere Sandstraße 34 
96049 Bamberg 
bildungsbuero@stadt.bamberg.de

Berichterstellung: 
Konstantin Kornherr, Peter Reifschneider, Dr. Christian Lorenz, Dr. Ramona Wenzel 

Titelbild: Tim Kraaijvanger (pixabay.com)

Bamberg, Mai 2019 
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Partnerschaft und Paarbeziehung

Schwangerschaft und Geburt

Begegnung und Austausch mit anderen 
Familien
Erziehungsthemen und 
Erziehungsfähigkeiten

Kindliche Entwicklung

Jugendliche / Pubertät

Schulische Themen

Alltag und finanzielle Fragen

Freizeitgestaltung in / mit der Familie 

Angebote für Väter

Gesundheit

Vereinbarkeit von Familie und Beruf

Umgang mit Medien

Trennung und Scheidung

Krankheit und Tod

Religiöse Erziehung und Glaubensfragen

Sprachbildung oder -förderung für Eltern 
und Kinder

Sexualität / Aufklärung und 
Familienplanung

Sucht

Sonstiges

Wie häufig haben Sie schon einmal Angebote der Eltern-
und Familienbildung zu folgenden Themen genutzt?

häufig gelegentlich selten nie
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Sonstiges, und zwar:

Sportliche Aktivitäten 

Familienwanderwege 

Spielplätze 

Kindercafe
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Familienportal
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Informationsveranstaltungen

Ankündigungen in der Zeitung

Ankündigungen in kostenlosen 
Anzeigenblättern oder 

Postwurfsendungen

Ankündigungen über regionale 
Rundfunksender

Aushänge oder Flyer an zentralen Orten

Programme einzelner Anbieter

Empfehlungen durch Freunde oder 
Bekannte

persönliche Ansprachen durch 
Fachpersonen

Sonstiges

Wie haben Sie von den Angeboten erfahren, die Sie 
genutzt haben?

(Mehrfachnennungen möglich)
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Sonstiges:

Per Post 

Ich hab noch nie sowas genutzt 

Nutze es nicht
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Ich habe keinen Bedarf

Ich habe zu wenig Zeit

Ich kenne keine Angebote

Die Veranstaltungsorte sind für mich 
schlecht erreichbar

Die Öffnungs- bzw. Kurszeiten liegen für 
mich ungünstig

Die Angebote sind mir zu teuer 

Ich habe keine 
Kinderbetreuungsmöglichkeit

Die angebotenen Themen interessieren 
mich nicht

Das Angebot wird nicht in meiner 
Muttersprache angeboten

Sonstiges

Welche Gründe gibt bzw. gab es für Sie, Angebote der Eltern-
und Familienbildung und der Frühen Hilfen nicht in Anspruch 

zu nehmen?
(Mehrfachnennungen möglich)
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Sonstige Gründe, und zwar:
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Familienstützpunkt

KoKi-Café

Kindergarten oder andere 
Kindertagesstätte

Mütter- oder Familienzentrum

Mehrgenerationenhaus

Einrichtung der Erwachsenenbildung

Nachbarschafts- oder Stadtteilzentrum

Erziehungsberatungsstelle oder andere 
Beratungsstelle

Schule

(Kinder-)Arztpraxis oder therapeutische 
Praxis

Hebammenpraxis oder Geburtshaus

Pfarr- oder Kirchengemeinde oder andere 
religiöse Gemeinschaft

Einrichtung der Frühförderung

Verein oder Selbsthilfeinitiative

Öffentliche Einrichtung

(Stadtteil- oder Gemeinde-)Bücherei

Familienferienstätte

Anderer Ort

Wo haben die Angebote stattgefunden, die Sie bereits 
besucht haben?

(Mehrfachnennungen möglich)
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An einem andere Ort, und zwar:

Zuhause 

Pfarrheim
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Wenn ja, welche und wo?

Begegnung und Austausch mit anderen Familien| Einrichtung mit besserer Kinderausstattung

50

2

Hätten Sie manche Angebote lieber an einem 
anderen Ort wahrgenommen?

nein ja
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Programme einzelner Anbieter

Empfehlungen durch Freunde oder 
Bekannte

persönliche Ansprachen durch 
Fachpersonen

Sonstiges

Auf welchem Weg würden Sie am liebsten über Angebote 
zur Familienbildung und zu den Frühen Hilfen informiert 

werden?
(Mehrfachnennungen möglich)
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Sonstiges:

Per E-mail Newsletter
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(Mehrfachnennungen möglich)
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Sonstiges, und zwar:

....
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Offene gemeinsame Gruppe für Eltern und 
Kinder

Elternkurs oder -training ohne Kinder

Informationsabend/Vortrag

Freizeitangebot

Angebot mit Kinderbetreuung

Ich würde gerne zu Hause besucht werden

Ich würde gerne schriftliche Informationen 
nutzen

Ich würde gerne Informationen im 
Fernsehen, auf Video/DVD oder im 

Internet nutzen

Keines

Andere Veranstaltungsart

An welcher Art von Angeboten würden Sie oder ein Mitglied 
Ihrer Familie am liebsten teilnehmen?

(Mehrfachnennungen möglich)
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Andere Veranstaltungsart, und zwar:
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Manche Angeboten kosten etwas. Würden Sie für ein 
Angebot zahlen, wenn es Sie interessiert?

Ja, ich würde auch einen höheren Beitrag dafür bezahlen.

Ja, aber ich würde nur einen niedrigen Beitrag dafür bezahlen.

Nein, ich würde nur Angebote besuchen, wenn sie kostenlos sind.
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Wie wichtig sind Ihnen Angebote der Familienbildung im 
Allgemeinen?

sehr wichtig eher wichtig weniger wichtig unwichtig

23

31

Ein Angebot der Familienbildung / der Frühen Hilfen 
würde ich nutzen…

...wenn es in meinem Stadtteil/meiner Gemeinde stattfindet

…auch wenn ich einen etwas weiteren Anfahrtsweg in Kauf nehmen müsste
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Wie zufrieden sind Sie mit der Betreuungssituation in Strullendorf?
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Ferienprogramm für Kinder

Privat initiierte Angebote

Andere Angebote (Leihgroßeltern, 
Babysitterbörse, etc.)

Angebote für Pflegebedürftige und Pflegende

sehr zufrieden eher zufrieden teils/teils eher unzufrieden sehr unzufrieden kann ich nicht beurteilen
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Wie zufrieden sind Sie mit den Freizeitangeboten für Kinder und Jugendliche in 
Strullendorf?

Nutzen Sie privat initiierte 
Angebote für Familien in 

Strullendorf?

Fehlen Ihnen Angebote für Familien 
in Strullendorf?
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Skateparks, etc.)

Kulturangebote
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Angebote von Vereinen

sehr zufrieden eher zufrieden teils/teils eher unzufrieden sehr unzufrieden kann ich nicht beurteilen
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Folgende privat initiierte Angebote für Familien werden in Strullendorf 
genutzt:

Nicht in unserer Gemeinde 

Private Krabbelgruppe 

Private Krabbelgruppe vor ein paar Jahren 

Jugendzeltlager 

Jugendzeltlager 

Pfadfinder hirschaid 

Krabbelgruppe in Kiga St. Kunigund 

Schützen Zeltlager 

Krabbelgruppe 

Kidstreff
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Folgende Angebote für Familien werden in Strullendorf gewünscht:

Gemeinsame Veranstaltungen wie zum Beispiel Spielenachmittag, gemeinsame Wanderung und 
Ausflüge in der näheren Umgebung, Kinderturnen, 

Ferienbetreuung 

Ferienbetreuung 

Kinder-Förderung (z.B. sportlich und musisch...) 

Kindernachmittage 

Beratung bei Schulproblemen 

Gemeinschaftlichkeitsangebote 

Ausflüge und Familienangebote 

Familienausflüge 

Jugendtreff für Sohn(15) 

Pfadfinder 

Kindergartenplätze sind deutlich zu knapp. Die Wartelisten sind lang. 

Pekip 

Wochenendveranstaltungen z.B. Spielenachmittag/Offener Treff 

Spielgruppen  für Kleinkinder, die noch nicht in den Kindergarten gehen 

Krabbelgruppe, Eltern-Kind-Kurse
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Wenn Sie sich drei Dinge für mehr Familienreundlichkeit in Strullendorf 
wünschen könnten - welche Dinge wären das?

Wunsch 1:

mehr Busverbindung in die Stadt 

Mehr gemeinschaftliche Familien Veranstaltungen wie z.b. Spielenachmittag 

Indoor Spielplatz 

Cafe, ein Treffpunkt, der täglich geöffnet hat, auch mal am Wochenende 

Ferienbetreuung 

ein Jugendtreffpunkt unabhängig von Zugehörigkeiten zu Vereinen 

Flexiblere kinderbetreuung mit Mittagessen in der Schule in amlingstadt 

Mehr Kurse zur kindlichen Förderung (Kinderturnen ist fast ein Jahr im.vorraus ausgebucht, 
Musikschule mit späteren Kursterminen) 

Renovierte Spielplätze 

Bessere Betreuungszeiten im Kindergarten auch während der Ferien 

Das der Kindergarten schon früher bezuschusst wird. Andere Gemeinden  zahlen oft weniger Kiga 
gebühren. Wir haben eine Tochter, diese wird im März 3 und wir zahlen knapp den höchsten 
Satz. 

Ferienbetreuung etwas preiswerter und  öfter 

mehr Ganztagsbetreuung in den Ferien 

Elterntreff zum Austausch 

bessere Busanbindung für Schulkinder 

Begehbare Bürgersteige 

Kindergarten länger geöffnet 

Mehr Kita Plätze für Kinder unter 3 Jahren.  Selbst bei extrem früher Anmeldung ist es kaum 
möglich, einen Platz zum 2. Lebensjahr des Kindes zu bekommen. 
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Mehr flohmarkt 

Besser gepflegte Spielplätze.  Im Sommer sollte der Rasen gemäht werden! Und es dürfte nicht 
so viel Müll herum liegen(Zigaretten, Scherben....) 

Jugendtreff für Jugendliche, da es bei uns im Ort (Geisfeld) absolut nichts gibt!!! 

Grundstücksangebote für Familien (bezahlbar) 

Mehr Freizeitangebote und Ferienprogramm für Klein- und Vorschulkinder 

Pfadfindergruppe mit Zeltlager und Naturwandern für Kinder 

Ferienbetreuung 

Größere Gehwege, viele sind zu schmal z.b. Für Zwillings Kinderwagen 

Organisation von Infoabenden zu Erziehungsfragen 

Mehr Kindergartenplätze 

Einen sicheren Fußgängerübergang über die Hauptstraße zu den Einkaufsmöglichkeiten (Edeka) 
bzw. Bushaltestellen. 

schönere uns mehr Spielplätze 

Kleinere Kindergartengruppen 

Mehr Betreuungsmöglickeiten für Kleinkinder insbesondere außerhalb einer Kinderkrippe und 
eines Kindergartens 

Spielplatz am Sportplatz Geisfeld reparieren 

Organisierte Familienausflüge z.B. an Wochenenden von der Gemeinde 

kürzere Busfahrzeiten für Kindergarten und Schulkinder fahren teilweise 45 min

S. 24   



Wenn Sie sich drei Dinge für mehr Familienreundlichkeit in Strullendorf 
wünschen könnten - welche Dinge wären das?

Wunsch 2:

Gruppen für Kleinkinder so wie Turn und Bastelnachmittage 

Verkehrsregeln verstärken ( langsamer ) 

Mehr Ampeln an der Hauptstraße 

Randzeitenbetreuung 

Kulturangebote wie z.B. gemeinsame, altersgerechte  Museumsbesuche, Theater etc 

Ferienbetreuung für schüler 

Arbeitnehmer-freundlichere Zeiten für Familien-Angebote 

Ausflugsziele mit verweilplätzen 

Mehr Freizeitangebote für Kinder 

Das es eine Schulküche wie in Buttenheim in jeder Gemeinde geben sollte, die für alle 
Kindergärten und Schulen in der Gemeinde kocht und beliefert. (Herr Kalb, Sie kennen sich damit 
doch gut aus, da sie selbst ein Antreiber, des ganzen in Buttenheim waren. Unser Essen im 
Kindergarten wird von Ebern nach Strullendorf geliefert. Das kann doch nicht sein! Was bringen 
mehr Kiga/Krippenplätze, wenn nicht ans leibliche Wohl der Kinder gedacht wird. 

Eislaufbahn!!!! Da gibt es nix im Raum Bamberg! 

Gründung Selbsthilfegruppe und Raum dafür 

Ferienprogramme sind schnell ausgebucht wenn man nicht gleich der erste ist dann hat man 
wenig chancen 

Nutzbare Spielplätze 

Babysitterservice wäre schön fürs Wochenende 

Jugend disko 

eine Kinderaktiv-Werkstatt --> Für Kinder zwischen 6 und 16 Jahren Möglichkeiten um mit 
Werkstoffen zu experimentieren und gestalterisch tätig zu sein 

Bessere Instandhaltung der bestehenden, älteren Spielplätze!! ( Reparatur, Rasenmähen im 
Sommer usw.) 

Frühlingsmarkt, allgemein mehr Märkte und Feste 

S. 25   



Unterstützung Schulweg 

Puppentheater oder Kasperletheater 

Betreuungsangebote über Kindergartenzeiten hinaus  ,Z.B. wegen Arbeitszeit bis 18.00 Uhr oder 
Babysitterdienst 

Bessere Ausstattung für das Schulhaus in Amlingstadt. 

mehr Angebot für Freizeit ohne Warteliste (z.B. Kinderturnen) 

professionelle Kinderbetreuung in den Ferien zu normalen Arbeitszeiten (8 - 16 Uhr) und nicht 
nur 3 Stunden Ferienprogramm, was ein wirklich tolles Konzept ist aber wenn man keine 
Großeltern in der Nähe hat einfach nicht ausreicht. 

gepflegte Spielplätzen, die auch Kleinkinder nutzen können d.h. entsprechende Schaukeln und 
Rutschen 

Eltern-Kind-Angebote in Geisfeld
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Wenn Sie sich drei Dinge für mehr Familienreundlichkeit in 
Strullendorf wünschen könnten - welche Dinge wären das?

Wunsch 3:

Bezahlbarer Wohnraum und Radwege noch weiter ausbauen. 

Angebote für Jugendliche 

Führungen und Informationen über das Leben in unserem Ortsteil aus vergangenen Zeiten - 
all das Wissen geht verloren, wenn es nicht weitergegeben wird 

Mehr spielmöglichkeiten in der Schule für draussen 

Längere Betreuungszeiten im Kindergarten 

Fußgängerüberwege 

Verbesserung der Nachmittagsbetreuung im Rahmen der offenen Ganztagesschule - 
Warum wurde die beliebte Mittagsbetreuung durch die AWO abgeschafft? 

Das Freizeitangebot für 2-5 Jährige. Es gibt viel zu wenig Plätze beim Kinderturnen, 
Musikschule,...In Strullendorf kommen ganz viele Eltern aus Nachbargemeinden (Hirschaid, 
Buttenheim, Altendorf) mit Kindern um das Angebot zu nutzen, dass wir in Strullendorf 
haben. Das Ende des Liedes, das unsere eigenen Kinder keinen Platz bekommen. 

Bessere Freizeitangebote, z. B. Eislaufbahn 

Es wurden auch schon Kurse zur Prävention von Gewalt gegenüber Fremden Angeboten 
wie sich Kinder im Notfall wehren können aber leider war das unbeschreiblich teuer 
obwohl ich es mir gerne für meine Kinder gewünscht hätte 

Fitness Aktivitäten 

Ein vielfältigeres Freizeitangebot innen und außen 

Mehr Aktionen über das Jahr verteilt - nicht nur in den Ferien 

Am Sonntag eine Möglichkeit mit der Familie zu Frühstücken oder so etwas in der Art 

Spielegruppe vllt mit kinderschminken , kindertanzen nicht nur immer zu Anlässen, 2 oder 
3 mal im Jahr kann ja in den Kindergärten statt finden wir haben 2 und auch noch die AWO 

Mehr Angebote für Jugendliche 

mehr Bauplätze und bezahlbarer Wohnraum 

Informationsveranstaltungen und Kurse zu Themen, die den Alltag mit Kindern betreffen z. 
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Informationsveranstaltungen und Kurse zu Themen, die den Alltag mit Kindern betreffen z. 
B. Erste Hilfe bei Babies und Kindern oder Mobbing in der Schule 

Verkehrsberuhigung vor Ort
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Soziodemographische Daten der Befragten in Strullendorf

56

Wie ist Ihre Familiensituation?

Allein / getrennt erziehend

Verheiratet oder mit einem Partner bzw. einer Partnerin zusammenlebend

9

47

Was ist Ihr Geschlecht?

männlich weiblich

2

3

16

18

11

4

2

3

2

11

12

14

7

7

0 2 4 6 8 10 12 14 16 18 20

jünger als 20 Jahre
20 bis unter 25 Jahre
25 bis unter 30 Jahre
30 bis unter 35 Jahre
35 bis unter 40 Jahre
40 bis unter 45 Jahre
45 bis unter 50 Jahre
50 bis unter 55 Jahre

55 bis unter 60 Jahre
60 Jahre oder älter

Wie alt sind Sie? 
Wie alt ist Ihr Partner bzw. Ihre Partnerin?

Befragte Person Partner bzw. Partnerin

47

9

Was ist das 
Geschlecht Ihres 

Partners bzw. Ihrer 
Partnerin?

männlich weiblich
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1 Kind

2 Kinder

3 Kinder

4 Kinder

5 Kinder

6 Kinder

Wie viele Kinder leben in Ihrem Haushalt?
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0-2 Jahre 3-8 Jahre 9-13 Jahre 14-17 Jahre 18 Jahre oder älter

Und wie alt sind die Kinder, die in Ihrem Haushalt leben?

1. Kind 2. Kind 3. Kind 4. Kind 5. Kind 6. Kind
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Sind Sie / Ist Ihr Partner zurzeit berufstätig bzw.
in Ausbildung oder Umschulung?

14

40

ich selbst

nein, zurzeit in Elternzeit
nein, aus sonstigen Gründen
berufstätig

2

51

mein/e Partner/in

nein, zurzeit in Elternzeit
nein, aus sonstigen Gründen
berufstätig

5

5

13

17

0 2 4 6 8 10 12 14 16 18

bis zu 10 Stunden

mehr als 10 bis 20 Stunden

mehr als 20 bis 30 Stunden 

mehr als 30 bis 40 Stunden

mehr als 40 Stunden

Anzahl der Stunden, wenn selbst berufstätig

4

4

40

3

0 5 10 15 20 25 30 35 40 45

bis zu 10 Stunden

mehr als 10 bis 20 Stunden

mehr als 20 bis 30 Stunden 

mehr als 30 bis 40 Stunden

mehr als 40 Stunden

Anzahl der Stunden, wenn Partner berufstätig
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kein Schulabschluss

Hauptschulabschluss / Qualifizierender 

Hauptschulabschluss

Realschulabschluss / Mittlere Reife / POS

Abitur / Fachabitur / EOS

Abgeschlossene Berufsausbildung

(Fach-)Hochschulabschluss

Welcher höchste Bildungsabschluss ist in Ihrem Haushalt 

vorhanden?
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keine Angabe

Wie hoch ist das monatliche Einkommen Ihres                           

Haushalts (netto)? 
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Welche Sprache wird in Ihrer Familie hauptsächlich 

gesprochen?

Deutsch

Eine oder mehrere andere Sprachen, und

zwar:

Etwa gleich häufig Deutsch und eine oder

mehrere andere Sprachen und zwar:
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